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Wir haben nun ingesamt die 7. Ausga-
be des LOKführer‘s erreicht.
Vielleicht ist ja mit dieser Ausgabe 
wie sprichwörtlich mit dem verfl ixten 
7. Jahr einer Ehe. Obwohl ich das aus 
persönlicher Erfahrung eigentlich 
nicht nach vollziehen kann.
Fakt ist aber leider, daß mich (ausser 
der Zuarbeit von Th omas Petersdorf) 
keine der abgesprochenen Zuarbei-
ten erreicht hat. Deswegen gibt es 
diesmal, naja wie könnte man es wohl 
nennen - achja eine Geisterausgabe. 
Halloween ist ja auch bald. Passt ja 
irgendwie. Vielen Dank an Th omas 
Petersdorf, denn Dank ihm sind die 
Seiten nicht ganz leer geblieben.
Ich hoff e beim nächsten Mal wird der 
eine oder andere Beitrag nachgelie-
fert. 
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„Sonderausgabe“

Vielen Dank an alle, die zum Gelingen 
unserer 18. Internationalen Rangsdorfer 
Handballwoche beigetragen haben. Ohne 
euch (Grillstand, Verpfl egung, Transport, 
Auf- und Abbauteams), allen Sponsoren 
(fi nanziell und materiell) ganz besonders 
der Mittelbrandenburgischen Sparkasse 
in Potsdam, der Bäckerei Exner und der 
Automobile Zossen GmbH, Schieds-
richter und Kampfgericht hätten wir es 
nicht geschafft  , für unsere Sportler dieses 
Turnierwochenende zu organisieren, aber 
vor allen Dingen durchzuführen. Unser 
Dank gilt aber auch den Aktiven, die auf 
der Platte Werbung für ihren Sport ge-
macht haben. Und eben dafür, für euch, 
organisieren wir die Handballwoche.
In diesem Jahr gab es die terminlichen 
Zwänge (Schulferien und zu erwartenden 
Start in die Punktspielsaison), so dass 
wir den Versuch wagten, die Spiele der 
Handballwoche an einem Wochenende 

Ein Rückblick zur 18. Rangsdorfer Handballwoche
zu absolvieren. „Allen kann man es nicht 
recht machen“, so lautet ein Satz, der viel 
Wahres beinhaltet. 
Im Gegensatz zu den anderen Jahren, 
hatten die Teams in diesem Jahr weniger 
Leerlauf zwischen den Spielen. Auch 
waren insgesamt weniger Teams am Start. 
Da gilt es jetzt für uns alle Meinungen 
auszuwerten. Bleibt es ein Versuch, nur 
an einem oder doch wieder an zwei 

Wochenenden. 2016 wird defi nitiv eine 
Handballwoche stattfi nden, das wollen 
wir nicht in Frage stellen. 
Zusammenfassend, was können wir von 
dieser Handballwoche sagen und mitneh-
men?
Es waren interessante, sportlich faire 
Spiele ohne schwerwiegende Verletzun-
gen. Sowohl sportlicher Ehrgeiz als auch 
Spaß am Spiel waren zu sehen. Engagier-
te Eltern, die ihre Kinder anspornten und 
auch trösteten. 
Die neuen Handballgesichter aus Frank-
furt (Oder) begeisterten. Ein Traditions-
ort baut wieder auf. Wir wünschen den 
Verantwortlichen, dass sie ihre ehrgeizi-
gen Ziele nicht aus den Augen verlieren 
und erfolgreich sind. 
Motivierend für „die Stars von morgen“ 
waren natürlich die Spiele der Landes-
auswahl Brandenburg in der weiblichen 
Jugend B. Garantiert der Traum jeder 
Spielerin. Am Samstag wurde Träume 

war und Wege aufgezeichnet.
Den besonderen Reiz machen natürlich 
die Derbys aus. Lok gegen Schöneiche, 
Ludwigsfelde, HSG Ahrensdorf/Schen-
kenhorst. Das sind die Partien in denen 
du zur Legende werden kannst.
Bei den Platzierungen war es mehrfach 
eng. Bei Punktgleichheit zählten die 
Spiele gegeneinander. Nicht ein gutes 
Spiel mit vielen Toren gab den Ausschlag, 
sondern die Konstanz im Turnier. 
Als Veranstalter freut es uns, dass unsere 
männliche Jugend A den Turniersieger 
in Rangsdorf eroberte. Das sah nach dem 
ersten Spiel nicht so aus- Konstanz, wie 
geschrieben.
„Es war ein gut organisiertes Turnier. Es 
hat uns gefallen. Alle haben Medaillen 
bekommen. Danke.“ Wenn du das am 
Ende des Tages hörst, weißt du, warum 
du dich für die Spiele engagiert hast. Ja, 
es gibt auch die, die dir ehrlich sagen, 
was ihnen so nicht gefällt oder sie anders 
machen würden. Auch dafür danke.   
Wenn es immer heißt, „es hängt vom 
Wetter ab, ob Zuschauer kommen“, so 
können wir sagen, dass in diesem Jahr 
mehr Zuschauer in den Hallen waren 
und in diesen auch ordentlich für Stim-
mung gesorgt haben. Dann sollen 2016 
25 Grad sein und gelegentlich Regen!
Die Rangsdorfer Handballwoche ist und 
bleibt ein Rangsdorfer Produkt. Ein Pro-
dukt, welches den Namen Rangsdorf in 
die Handballwelt trägt und für Rangsdorf 
Werbung macht. So bedanken wir uns 
auch bei der Gemeinde für die Unterstüt-
zung.
Erwin Benke wäre in diesem Jahr 90 
Jahre geworden. Was hätte er wohl zu 
den Spielen gesagt? So, wie man ihn 
mir beschrieben hat, bestimmt: „Nicht 
meckern- wir machen das. Für den Sport 
und die Sportler- wir schaff en das!“

-web:tp-



Unsere nächste Ausgabe erscheint am 01. 
Dezember 2015. Zu diesem Zeitpunkt 
wird auch wieder der SV Lok Adventska-
lender starten. 
Damit dies geschehen kann, bräuchten 
wir wieder Ideen und Zuarbeiten um auch 
alle 24 Türen füllen zu können. 
Die Inhalte könnten z.B. sein:
- Ein Gruß der Mannschaft  / Abteilung
- Rezepte aus dem Familienkochbuch
- weihnachtliche Bilder
- Weihnachtsgedichte
- Interessantes aus dem Verein
und vieles mehr.
Die Inhalte könnt ihr direkt per Mail an 
braemer@svlok-rangsdorf.de schicken.

-nb-

Unsere Abteilungen stellen 
sich vor - Abteilung Handball
Was kann man zur Abteilung Handball 
sagen? Sie ist die größte und sicherlich 
auch bekannteste Abteilung im Verein. 
Leider erfolgte bis Ende September leider 
keine Zuarbeit zur Abteilungsvorstellung.
Schade....
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10 Jahre Abteilung Tischtennis
Zehn Jahre lang erfolgreicher Abteilungs-
aufb au vor allem im Ligabetrieb.
Sicherlich ein interessantes Th ema.... 
Naja vielleicht beim nächsten Mal als Jah-
resrückblick ;-)                                       -nb-

SV Lok Adventskalender 2015

Das neues Gesicht in der
Geschäft sstelle
Manuela Range-Cawi stellt sich bestimmt 
beim nächsten Mal vor.                        -nb-

Abschied und Neustart in der 
Geschäft sstelle
In der diesjährigen Mitgliederversamm-
lung am 26. Juni wurde unser langjähriger 
Geschäft sstellenleiter Lutz Bernhard ver-
abschiedet. Nach über 10 Jahren Experte 
für Vereinsadministration konzentriert 
er sich nun auf die Leitung der Abteilung 
Wandern. Die anderen Abteilungsleiter 
überreichten jeweils kleine Aufmerksam-
keiten.

Etwas später wurde dann die Nachfol-
gerin in der Geschäft sstelle, Manuela 
Range-Cawi, auch offi  ziell von der Mit-
gliederversammlung in den Vorstand 
gewählt. Als stellvertretende Vorsitzende 
wird sie nun auch im geschäft sführenden 
Vorstand den Platz von Lutz einnehmen. 
Der Vorsitzende beglückwünscht zum 
Wahlergebnis.               -web:tf-

Live bei der Handballwoche

Es ist wieder soweit, ihr könnt heute Neu-
igkeiten aus der Sicht des „eures“ Hallen-
sprechers lesen. 
Bleiben wir in Rangsdorf. Als Hallenspre-
cher hast du auch mal die Ehre nicht in 
der Ecke zu kauern, sondern im Mittel-
punkt zu stehen. So geschehen zur Hand-
ballwoche. Ja, ich durft e Aktive begrüßen, 
Hinweise geben und die Spiele eröff nen.  
Am Sonntag durft e ich dann auch noch 
die Siegerehrungen vornehmen. Es ist 
schon ein anderes Gefühl, wenn alle auf 
dich schauen und dir die Worte regelrecht 
von den Lippen ziehen. Aber es ist was Be-
sonderes- worüber sich die Aktiven auch 
freuen und mit mir ihren Spaß haben. Als 
Hallensprechen kann ich nicht über mei-
nen kleinen Schatten und schon gar nicht 
springen. Also schnappte ich mir zu eini-
gen Spielen der männlichen Jugend E und 
dem letzten Spiel der weiblichen Jugend E 
das Mikro und schon plapperte es aus mir 
heraus ……. 
Es kam nicht so schlecht an, hatte ich den 
Eindruck. Es ist ja Engagement in eigener 
Sache: entweder die Kleinen erinnern sich 
später daran es mir gleich zu tun (Ewig 
kann ich das auch nicht), oder es ist für 
sie ein so großer Ansporn gewesen, dass 
sie sich gern einen Hallensprecher zu den 
Spielen wünschen. Aber der kann sich 
nicht teilen und für die Jugend muss es 
ein Anreiz bleiben, mit guten Leitungen 
auf sich aufmerksam zu machen. Dann 
kommt auch der Hallensprecher nicht he-
rum um diese Mannschaft . Auch das gab 
es schon in Rangsdorf. Und was gut war, 
sollen wir auch bei behalten. Also „Sport 
frei!“  und auf ein nächste Mal, euer Hal-
lensprecher.                                             -tp-

Der Hallensprecher on Tour
Am 19.09.2015 war ich auf dem Weg nach 
Hause noch schnell in Ahrensdorf ein-
gekehrt. Unsere Frauen hatten das Spiel 
schon beendet und auch schon abgehakt. 
Und so sah ich mich mit vielen bekann-
ten Gesichtern im Gästeblock.  Meine 
eigentliche Mission bestand darin, den 
ersten Live Score für unsere Homepage zu 
schreiben. Eines vorweg, es ist vollbracht. 
Er ist auch noch auf unserer Homepage 
nachzulesen. Im stillen Kämmerchen zu 
Hause schon mal eine Vorlage erarbeitet 
und ins Netz gestellt, der Rohbau stand. 
Internetverbindung aufgebaut- siehe da, 
es funktionierte. Kein Funkloch, keine 
dicken Wände.  Minute, Spielstand, Tor-
schütze, Besonderheiten….. die kleinen 
Tasten waren schon eine Herausforde-
rung. Eingetippt, abgespeichert, veröf-
fentlicht- so ging das 30 Minuten lang. 
Halbzeit und auch Pause für mich. Noch 
eine Halbzeit eintippen, abspeichern, ver-
öff entlichen … Was habe ich vom Spiel 
gesehen? Eigentlich alles, aber so richtig 
gesehen, habe ich es nicht. Fazit: So ein 
Live score ist machbar. Für den Macher 
aber kein Genuss, da er nur am Tippen 
ist. Letztlich muss man auch wissen, ob 
dieses Angebot genutzt wird. Für mich ist 
und bleibt es immer das Nonplusultra, ein 
Spiel LIVE zu erleben. Nur so bist dabei, 
kannst mitreden, Emotionen erleben. 
Am 26./27. durft e ich das Liveerlebnis 
dann wieder in unserer Benke-Halle erle-
ben. Warst du dabei oder wartest du auf 
einen Live score?
Mikro aus, euer Hallensprecher 
P.S.: Denkt schon mal an unseren Online-
adventskalender! Die Zeit vergeht schnel-
ler, als ihr die grauen Haare färben könnt. 
Näheres dann wie immer auf der Home-
page.  

-tp-

Aus der Sicht Eures Hallensprechers

Gymnastik Damen auf Tour
Es liegen mir leider keine Informationen 
vor, ob die Wanderung der Abteilung 
Gymnastik statt fi ndet oder nicht. Und 
natürlich auch kein Bericht. Vielleicht 
gibt es in der nächsten Ausgabe einen 
Nachbericht.

-nb-


